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Wer viel erbt, zahlt eigentlich bis zu 50 % Steuern. 2022 erbten 24 Personen im 
Schnitt je 250 Mio. € und zahlten nur 4,5 %. Wegen "Bedürftigkeit" wurden ihnen 

1,43 Mrd. € Steuern erlassen.

Unser typischer Multimillionär zahlt effektiv 21 % Steuern und 3 % Sozialabgaben, 
unser Beispiel-Milliardär nur 25 % und der Immobilienmilliardär 17 %. Das ist halb so 
viel wie die Reichensteuer (47,5 % inkl. Soli) und beim Durchschnittsverdiener (43 %).

Zu viel Geld und Macht  
in wenigen Händen

Die Reich-Beschenkten und 
Kaum-Besteuerten

Niedrigsteuerland für 
Superreiche

43%

24 %

1.006 Mrd. €

Steuern in  
Deutschland 

ca. 330 Mio. €

Die 4 großen (Digital)konzerne (Alphabet, Apple, Meta und Microsoft) sind extrem 
profitabel und gleichzeitig große Steuervermeider. Von den in Deutschland „erwirt-

schafteten“ Gewinnen verblieb nur ein kleiner Teil (2,9 %) als Steuer hier.

Die profitabelsten Konzerne mit 
dem niedrigsten Steuerbeitrag

2,9 %Globaler  
Gewinn:  

367 Mrd. €

Laut Reichenliste summieren sich die etwa 200 deutschen Milliardenvermögen auf 
knapp 900 Mrd. €. Wir schätzen, es sind 500 Mrd. € mehr. Die ersten 100 Mrd. € 

und die reichste, aber bisher unerwähnte Familie haben wir 2023 schon gefunden.

Die Gerechtigkeitslücken im deutschen Steuersystem

Steuern finanzieren in Deutschland ein funktionierendes Ge-
meinwesen, steuern Verhalten und sorgen für sozialen Aus-

gleich. Aber: Deutschland ist gleichzeitig Hochsteuerland 
für Menschen, die für ihr Geld arbeiten, und Niedrigsteuer-
land für Superreiche, die einen Großteil ihrer Einkommen 
aus Vermögen beziehen; gerade die größten und profita-
belsten Konzerne haben trotz aller Reformbemühungen 

immer noch die niedrigsten Steuersätze; Finanzkriminalität 
wird nicht konsequent genug bekämpft; und wir stehen vor 
großen Herausforderungen von Klima über Digitalisierung 
bis zur Demografie. Deswegen braucht das Steuersystem 
dringend ein Update. Unser Reformvorschlag schließt die 
größten Gerechtigkeitslücken und bringt jährlich 75 Mrd. € 

für gezielte Entlastungen und Zukunftsinvestitionen. 

www.netzwerk-steuergerechtigkeit.de/jahrbuch2024

§

http://www.netzwerk-steuergerechtigkeit.de/jahrbuch2024


2.483

Vorjahr
Steuerfahndung: Mit 

Tretrollern gegen Ferraris

(Noch) keine Transparenz 
trotz Transparenzregister

Schattenfinanz  
statt nachhaltige Entwicklung?

2.498

158 Mrd. $

90 Mrd. $
Direkte Schäden 
durch Gewinnver-
schiebung und  
grenzüberschrei-
tende Steuerhinter-
ziehungStaatliche  

Entwicklungshilfe

Rot für Umwelt und Gesundheit, 
Grün für Superreiche

Der Preis für CO2 steigt, aber die besonders schmutzigen Privatjets und Jachten 
bleiben teilweise ausgenommen. Auch die Mehrwertsteuer braucht ein Update 

für Gesundheit und Umwelt.

2.498 Steuerfahnder sorgten für eine gerechte Anwendung der Steuergesetze, stützen 
die Steuermoral und sichern Einnahmen – auch gegen organisierte Kriminalität wie 
Cum-Ex oder Umsatzsteuerbetrug. Trotzdem ist ihre Arbeit nicht höchste Priorität.

Eigentum verpflichtet. Aber mit anonymen Briefkästen können Vermögende und 
Kriminelle sich der Rechenschaftspflicht entziehen. Im Transparenzregister ha-

ben sich auch 2023 erst 63 % der verpflichteten Unternehmen eingetragen.

Nach Schätzung des Tax Justice Network ist allein der direkte Schaden durch Ge-
winnverschiebung und Kapitalflucht aus dem globalen Süden in Steueroasen und 
Schattenfinanzmärkte ähnlich hoch wie die gesamte staatliche Entwicklungshilfe.

57%

Vorjahr

63%

Engagieren Sie sich mit uns für mehr Steuergerechtigkeit!

Steuergerechtigkeit ist alles andere als selbstverständ-
lich. Bestens finanzierte Lobbyorganisationen arbeiten für 
Steuerprivilegien für Superreiche. Hochprofitable Konzerne 
schaffen sich durch Steuertricks unfaire Wettbewerbsvor-
teile. Und Steuerhinterzieher verschwinden noch zu oft in 

der Anonymität des internationalen Schattenfinanzsystems. 
Das schadet der großen Mehrheit der ehrlichen Steuerzah-
lenden und der Demokratie. Helfen Sie uns, dem entgegenzu- 
 treten. Engagieren Sie sich im Netzwerk Steuergerechtigkeit 

und werden Sie Fördermitglied.

www.netzwerk-steuergerechtigkeit.de/unterstuetzen

Unser Reformvorschlag für ein gerechtes,  
solidarisches und ökologisches Steuersystem
1.  Übergewinnsteuer für Großkonzerne

2.  Vermögensteuer für Superreiche

3.  Keine Ausnahmen für Mega-Erbschaften

4.  Faire Besteuerung von Immobiliengewinnen

5.  Konsequente Bekämpfung von Steuermissbrauch

6.  Entlastung für Arbeitseinkommen

7.  Ökologische Steuerreform

Zucker

Privatjet

Super-
jacht

Fleisch

7 %0 % 19 %

Sojamilch

Fleisch-
ersatz

Über- 
gewinn-
steuer

75
Mrd. €

https://www.netzwerk-steuergerechtigkeit.de/unterstuetzen/

